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Auf ein Wort!

!! Bitte vormerken !!
Nächster Redaktionsschluss: 10. Juli 2014

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Bei der Jahreshauptversammlung 2014 durfte 
ich mit großer Freude berichten, dass unser TV 
JAHN im letzten Jahr mehrmals ausgezeichnet 
wurde. Unsere Fußballer wurden, wie schon im 
JAHN AKTUELL 3/2013 erwähnt, bei ihrer 
80-Jahr-Feier mit der Silbernen Raute, dem Güte-
siegel des Bayrischen Fußball Bundes geehrt. Da-
rüber hinaus wurde unser Verein mit dem Jugend-
sportpreis der Dr. Otto Schäfer Sportstiftung belohnt. Dieser Preis 
wird an Vereine vergeben, die besondere Erfolge im Jugendsport 
aufweisen. Dabei stehen nicht einzelne Spitzensportler, sondern eine 
breite Jugendarbeit im Vordergrund. Weiterhin von außerordentlicher 
Bedeutung war die Verleihung des Felix als Sonderpreis bei der letzt-
jährigen Sportgala der Stadt Schweinfurt. Diese hohe Auszeichnung 
hat der TV JAHN für den jahrelangen ehrenamtlichen Einsatz seines 
Oldietrupps bekommen. Das Team um Karl-Heinz Heber hat 2013 
einen neuen Rekord aufgestellt und weit über 1700 Stunden auf un-
serem eigenen Betriebsgelände gearbeitet. 

Wir Jahnler dürfen stolz darauf sein, dass wir so viele Ehrungen ent-
gegennehmen durften und ich darf mich an dieser Stelle ausdrücklich 
bei allen Verantwortlichen und Helfern bedanken, die unseren Verein 
tragen und somit weiter zum guten Namen des TV JAHN beitragen.

Euer Rainer Zink

1. Vorsitzender Rainer Zink
Birkenstraße 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 12 02 

Liebe Mitglieder!
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Herzlicher Glückwunsch
zum Geburtstag

Vereinsnachrichten

  April 2014: Müller, Käthe 2.4. 93 Jahre
 Ziegler, Wernfried 2.4. 84 Jahre
 Glück, Roland 7.4. 65 Jahre
� (OÁHLQ��0DULDQQH� ������ ���-DKUH
 Klopf, Marion 21.4. 60 Jahre
  Mai 2014: Rogozik, Günther 2.5. 85 Jahre
 Pförtsch, Arnulf 3.5. 81 Jahre
 Popp, Karin 3.5. 65 Jahre
 Möslein, Claudia 20.5. 50 Jahre
 Friedrich, Eduard 21.5. 85 Jahre
  Juni 2014: Kutsche, Manfred 4.6. 80 Jahre
 Klopf, Käthe 6.6. 88 Jahre
 Rogozik, Gerda 7.6. 81 Jahre
 Appetz, Peter 11.6. 65 Jahre
 Matl, Adolf 11.6. 81 Jahre
 Bellair, Bernd 12.6. 85 Jahre
 Heimbeck, Erich 14.6. 87 Jahre
 Müller, Bruno 14.6. 60 Jahre
 Rosentritt, Gerd 15.6. 75 Jahre
 Baumbach, Fritz 21.6. 86 Jahre
 Flügel, Günter 21.6. 75 Jahre
 Köhler, Wolfgang 23.6. 80 Jahre
  Juli 2014: Seger Elisabeth 2.7. 65 Jahre 

 Anding, Hermann 6.7. 88 Jahre
 Ludwig, Jürgen 13.7. 50 Jahre
 Popp, Resi 14.7. 100 Jahre
 Stumpf, Annette 17.7. 50 Jahre
 Kirchner, Hans Karl 25.7. 70 Jahre
 Galle, Helga 28.7. 60 Jahre
 Schmitt, Birgit 31.7. 50 Jahre
  August 2014: Appeldorn, Rolf-Dieter 1.8. 60 Jahre
 Grübel,Rainer 2.8. 70 Jahre
 Raab, Gerda 8.8. 82 Jahre
 Popov, Stevan 8.8. 50 Jahre
 Stüber, Mari Carmen 15.8. 60 Jahre
� (OÁHLQ��2WWR� ������ ���-DKUH
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Hallenrunde verlief eher mäßig!

Abteilungsleiter: 
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02

FAUSTBALL

Die Hallenrunde 2013/2014 ist fast 
schon beendet, es steht noch 1 Spiel-
tag mit 3 Spielen aus, aber eine größere 
Tabellenverschiebung ist nicht mehr zu 
erwarten. Unsere 1. Mannschaft steht 
im Moment auf Rang 5 mit 20:14 Punk-
ten, die 2. Mannschaft auf Rang 9 mit 
8:26 Punkten von 11 Mannschaften. 
Immerhin haben wir es aber geschafft 
den Tabellenführer zu besiegen. Eine 
bessere Platzierung war bedingt durch 
unsere dünne Spielerdecke, dazu noch 
9HUOHW]XQJHQ�� .UDQNKHLW� XQG� EHUXÁL-

ches Fehlen heuer nicht zu erreichen; 
und so müssen wir hoffen, dass die 
anstehende Feldrunde besser laufen 
wird als die Hallenrunde.

Nun ein kurzer Vorausblick auf das 
jetzige Jahr. Unsere Jahreshauptver-
VDPPOXQJ�PLW� 1HXZDKOHQ� � ÀQGHW� DP�
Dienstag, 8.4.2014 um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim statt. Mit dem Training 
am Jahnplatz wollen wir je nach Wet-
terlage Anfang April beginnen. Wir 
werden aller Voraussicht nach heuer 

• • •  Te r m i n e  2 0 1 4  • • •

An alle Kinder und die, die es gerne noch sein möchten.

Am 21.Juni 2014 �OHW]WH�6DPVWDJ�LQ�GHQ�3ÀQJVWIHULHQ��RUJDQLVLHUW�GLH�9HU-
HLQVKDXSWMXJHQGOHLWXQJ�HLQHQ�$XVÁXJ�LQ�GHQ�)UHL]HLWSDUN�7ULSV�'ULOO�
Teilnahme unter 10 Jahre nur in Begleitung eines Elternteils oder mit über-
WUDJHQHU�$XIVLFKWVSÁLFKW�

Unkostenbeitrag für Fahrt und Eintritt
 unter  12 Jahre 40,-- ¤     ab 12 Jahre  45,-- ¤

Anmeldung ab jetzt bei Elke Büttel-Wirth 09721/21098 oder 0174 62 46 126

3. Sport- und Freizeitwoche auf dem Vereinsgelände

Vom 2.- 9. Aug 2014 mit viel sportlichen Aktivitäten, Lagerfeuer, Schwimm-
bad, Spiel und Bastelangeboten, Freilichtkino und vieles mehr, werden die 
Kinder eine tolle Zeit erleben.

Anmeldung ab sofort. Nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich

Infos und Anmeldung bei Elke Büttel-Wirth 09721/21098
oder 0174 62 46 126
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Kurierdienst
Kolbe

Dr.-Georg-Schäfer-Straße 2a
97483 Eltmann

Tel.: 0 95 22 - 70 87 44 / Fax: 0 95 22 - 70 87 66
Mobil: 0179 - 9 01 00 32
kolbeklaus@hotmail.com
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Abteilungsleiter: 
Fabian Warmuth, Bayernstraße 4, Schweinfurt, Tel. 0176-63360055

FUSSBALL

Neues von unserer Fußballabteilung

Junioren – von Jürgen Pensl

Am 7. und 8. Dezember 2013 läutete 
der TV Jahn Schweinfurt mit seinem 
Nikolaus-Turnier die Hallensaison ein. 
Gespielt wurde in der Humboldt-Halle 
QRFK� QDFK� GHQ� �´DOWHQࡐ +DOOHQUHJHOQ��
Erfreulich ist, dass dieses Wochenen-
de, entgegen der Futsal-Diskussionen 
der letzten Wochen, ohne größere 
Blessuren auskam.
Die U7-Junioren starteten am Samstag 
Vormittag das Turnierwochenende. 
Zwar steht hier mehr der Spaß am 
Fußball im Vordergrund, dennoch wur-
de jedes Tor groß bejubelt. Die Spiele 
gingen meistens knapp aus und die 
beiden Finalspiele mussten jeweils 
per Siebenmeterschießen entschie-
den werden. Hier setzte sich der TSV 
Schwebheim vor dem TSV Grafen-
rheinfeld und der SG Dittelbrunn durch. 
Nachdem bei der Siegerehrung jeder 
Spieler seinen eigenen Pokal bekam, 
waren die letzten Tränen getrocknet 
und die Trophäen wurden stolz prä-
sentiert. Unsere Mannschaft belegte 
knapp geschlagen den 6.Platz. Bei 
der U11 ging es schon ehrgeiziger und 
schneller zur Sache. Unsere 1.Mann-
VFKDIW� HUUHLFKWH� NQDSS�GDV�+DOEÀQDOH�

und schlug dort überraschend den in 
der Vorrunde souverän aufspielenden 
TSV Poppenhausen. Das folgende 
Finale musste ebenfalls per Sieben-
meterschießen entschieden werden. 
Hier wurde der SSV Gädheim geschla-
gen. Zum Abschluss des ersten Tagen 
zeigten die U13-Junioren Budenzau-
ber vom Feinsten. In der Gruppe A 
setzten sich die beiden Favoriten und 
späteren Finalisten durch, in Gruppe B 
waren zum Abschluss drei Mannschaf-
ten punktgleich, so dass der direkte 
Vergleich und sogar die Tordifferenz 
�EHU�GHQ�+DOEÀQDOHLQ]XJ�HQWVFKHLGHQ�
musste. In einem packenden Finale 
schlug die JFG Altmain Schorn  unsere 
1. Mannschaft, der TV Jahn Winkels 
wurde Dritter. Am Sonntag Vormittag 
zeigten die U9er ihr Können. In der 
Vorrunde waren die Ergebnisse meist 

im Feld mit unserer 1. Mannschaft 
als Zweitplatzierter der vergangenen 
Bezirksligasaison in der Landesliga 
Nordwest antreten und unser Ziel kann 
QXU� KHL�HQ� �ODVVHQHUKDOW´��$EHU.ࡐ GDV�
wird sehr sehr schwer werden und bei 
uns muss schon alles optimal laufen. 
Unsere Zweite wird wie gehabt in der 

A-Klasse Schweinfurt-Rhön antreten. 
Die Termine für die Feldrunde stehen 
noch nicht fest, aber ich hoffe sie in 
unserer Jahreshauptversammlung be-
kannt geben zu können und verbleibe

mit sportlichem Gruß
Roland Rabs
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eindeutig, dafür wurde es in den Halb-
ÀQDOV� XQG� 3ODW]LHUXQJVVSLHOHQ� XPVR�
knapper und spannender. Der TSV 
Grafenrheinfeld konnte unsere Jungs 
im Finale besiegen, der TSV Maß-
bach setzte sich im kleinen Finale im 
Siebenmeterschießen durch. Zum Ab-
schluss des Wochenendes standen die 
Kraft und Dynamik der U15-Junioren 
im Vordergrund. Die weiteste Anreise 
hatte der MTV Stadeln Fürth, der aber 
GDV�+DOEÀQDOH� YHUSDVVWH��'HU�)DYRULW�
Bergrheinfeld musste im gesamten 
Turnier nur ein Gegentor hinnehmen, 
dieses war aber der entscheidende 
6LHJWUHIIHU�I�U�:LSIHOG�LP�+DOEÀQDOH��,P�
Finale setzten sich die Wipfelder gegen 
die Grafenrheinfelder im Siebenmeter-
schießen durch. Unsere beiden Teams 
OLH�HQ�VRPLW�GHQ�*lVWHQ�K|ÁLFKHUZHL-
se den Vortritt. 
Die Fußballabteilung des TV Jahn 
bedankt sich herzlich bei allen teil-
nehmenden Mannschaften und ihren 

Trainern, bei allen Helfern, Kuchenbä-
ckerinnen, Schiedsrichtern, Sponsoren 
und Fans für das tolle und erfolgreiche 
Turnierwochenende!

U7 – von Manfred Ullmer

Unsere jüngste Mannschaft war in der 
Faschingszeit bei der Stadtmeister-
schaft im Einsatz. Höhepunkt für unsere 
U7 war sicherlich, dass wieder jedes 
Kind als Sieger mit einem kleinen Pokal 
nach Hause gehen konnte. Leider waren 
die Pokale aus Keramik und sind zum 
���QLFKW�XQHQGOLFK�EHODVWEDU´1)%)*$1ࡐ
Das Trainerteam Waldi und Manni freut 
sich schon auf die Frischluftsaison, die 
ab Mittwoch, den 19.3.2014 von 17.00 
bis 18.30 Uhr auf unserem Vereinsge-
OlQGH�DP�-DKQSODW]�VWDWWÀQGHW��%LWWH�OLH-
be Eltern, denkt daran, euren Sportlern 
die passende Kleidung und genügend 
zu Trinken mitzuschicken.

U9 – von Steffen 
Naumann

Auch in der Win-
terpause waren 
die U9-Kicker 
sehr aktiv. Bei 
z a h l r e i c h e n 
Hallenturnieren 
waren sie mit Be-
geisterung und 
viel Einsatz bei 
der Sache. Trotz 
guter Ergebnisse 
gegen spielstar-
ke Mannschaften 
konnte sich der 
große Turnierer-
folg noch nicht 

Die U7
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RA RAINER WICHTERMANN
RA KLAUS GÖGER
Fachanwalt für Familienrecht

RA FRANK WEBER
RA INGO SEIPEL
Fachanwalt für Verkehrsrecht

RA THORSTEN WEINSDÖRFER
'LSO��%HWULHEVZLUW��)+�

RA PETER ROTTMANN
'LSO��%HWULHEVZLUW��)+�

KANZLEIANSCHRIFT
JÄGERSBRUNNEN 6
97421 SCHWEINFURT

KONTAKT
TEL. (09721) 2004-0
FAX (09721) 2004-31

EMAIL
KONTAKT@WICHTERMANN-UND-

KOLLEGEN.DE

HOMEPAGE
WWW. WICHTERMANN-UND-

KOLLEGEN.DE
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einstellen. Jetzt freuen wir uns auf die 
�UHLOXIWVDLVRQ´��(V�ZLUG�DXFK�=HLW��GHQQ(ࡐ
für 38 Kids, in zwei Trainigsdurchgän-
gen, ist es sehr eng in der Halle. Das 
Wetter ist hervorragend und treibt uns 
auf den Platz. So können wir wieder 
an 2 Trainigstagen, bei uns auf dem 
Jahnplatz, kicken. Am 4. April geht die 
Rückrunde los und da wollen wir mit 
beiden F-Mannschaften Siege feiern.

U11 – von Michael Friedrich

Der Höhepunkt der U11 Mannschaft 
war der 1. Platz beim Nikolaus Turnier 
in der A.-v.-Humboldt Sporthalle. Jür-
gen Bader und Achim Gauster haben 
die Mannschaft perfekt eingestellt, so 
dass die Jungs von Spiel zu Spiel im-
mer besser wurden und so den ersten 
Platz erreichen konnten. Mit Stolz und 
bei ausgelassenem Jubel wurden die 
Pokale überreicht. An der Stadtmeis-
terschaft der U11 Mannschaften und 
beim Turnier des FC Schweinfurt 05 
erreichten die Jungs durch personelle 
Schwächung Plätze auf den hinteren 
5lQJHQ�� +LHU� ZDU� GDV� 0RWWR� �DEHL'ࡐ
VHLQ� LVW� DOOHV´� ZLFKWLJ� XQG� YRU� DOOHP�

sammelte die Mannschaft eine Menge 
(UIDKUXQJ�� 1XQ� ÀQGHW� � GDV� 7UDLQLQJ�
endlich wieder draußen statt. Die 
Jungs freuen sich schon darauf, um 
ihre spielerische Klasse auf den Platz 
unter Beweis zu stellen. Jürgen und 
Achim werden sie sicherlich genauso 
wie in der letzten Saison, sportlich und 
technisch optimal darauf einstellen. 
Einen ganz besonderen Dank gilt noch 
an allen Eltern, die die Mannschaft 
beim Training unterstützt haben.

U13 – von Christian Vogt

Auch in diesem Jahr nahmen unsere 
D-Junioren an verschiedenen Hal-
lenturnieren in Rimpar, Gerolzhofen, 
Bergrheinfeld, Dittelbrunn, Kitzingen, 
Volkach und Zeil teil. Bei unserem 
eigenen Nikolaus-Hallenturnier in der 
Alex ander-von-Humboldt-Halle konn-
ten unsere Teams die Plätze 1, 3 und 
7 erspielen. Unsere 1. Mannschaft 
konnte sich für das Kreismeister-
VFKDIWV�7XUQLHU�LQ�9RONDFK�TXDOLÀ]LHUHQ��
Dort war dann Endstation, der Weg ins 
%H]LUNVÀQDOH� ZXUGH� OHLGHU� QLFKW� HU-
reicht. Bei den Stadtmeisterschaften, 

Nikolaus Turnier in der Alexander-von-Humboldt-Gymnasium - U13-1 - U13-2 - U13-2
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bei denen nur vier U13 Mannschaften 
teilnahmen, musste man sich leider mit 
dem zweiten Platz zufrieden geben. 
Seit Anfang März sind nun wieder 
über 30 Kinder auf dem Jahnplatz und 
freuen sich schon zusammen mit ihren 
Trainern und Betreuern Carsten Fried-
rich, Christian Vogt, Holger Gessner, 
Juri Rung und Thomas Michels auf die 
Rückrunde.

U15 - von Martin Spallek

Gut erholt aus der Winterpause und 
dem Hallentraining sind die C-Juni-
oren herausgekommen. Nach eher 
durchwachsenen Platzierung bei di-
versen Hallenturnier – wobei man teil-
weise auch ersatzgeschwächt antreten 
musste – konnte man immerhin beim 
letzten Turnier in Grafenrheinfeld einen 
beachtlichen 4. Platz – unter anderem 
mit einem Sieg gegen den späteren 
Turniersieger Bergrheinfeld – belegen. 
Auch wenn die neuen Futsal-Regeln 
für alle sehr ungewohnt waren, kann 
man nächstes Jahr bestimmt von den 
gesammelten Erfahrungen positiv pro-
ÀWLHUHQ��$XFK�GDV�HUVWH�9RUEHUHLWXQJV-
spiel auf die bevorstehende Rückrun-
de konnte erfolgreich mit einem 3:3 
Unentschieden in Sennfeld bestritten 
werden.

U19 – von Jochen Pickert

Nun ist die Winterpause endlich zu En-
de und die Rückrunde beginnt. In der 
:LQWHUSDXVH� KDEHQ� ZLU� ÁHL�LJ� ZHLWHU�
in der Halle trainiert. Dazu haben wir 
noch zwei Hallenturniere bestritten. 
Nun heißt es wieder draußen auf dem 
Feld Gas zu geben und die oberen 
Tabellenplätze anzugreifen. Denn weit 
ist der Platz an der Sonne nicht entfernt 
und die Jungs können, wenn sie alle 

mitziehen, diesen auch noch erreichen. 
Dazu müssen natürlich alle beim Trai-
ning mitziehen! Wir freuen uns schon 
auf die Rückrunde und würden uns 
freuen wenn sich der ein oder andere 
mal zu unseren Spielen blicken lässt.

Damen – von Falco Becker

Im Sommer des vergangenen Jahres 
wurde es turbulent für unsere Mädels 
der Fußballabteilung. Viele von ihnen 
sind in neue Lebensabschnitte gestar-
tet, wie Ausbildung und Studium. So 
mussten leider einige von ihnen mit 
dem Kicken bei uns aufhören. Darüber 
hinaus übernahm das neue Trainer- 
und Betreuerteam Falco Becker und 
David Kusch die Mannschaft. Es muss-
ten gleich mehrere Aufgaben bewältigt 
werden, wie die Kaderdichte und ein 
möglichst erfolgreicher Abschluss der 
laufenden Saison. Die dringlichste 
Aufgabe, den Kader nicht zu klein 
schrumpfen zu lassen, konnte zum 
Glück mit einigen jungen, talentierten 
und begeisterten Mädchen schon er-
folgreich gestemmt werden. Über die 
gesamten Sommerferien des letzten 
Jahres hinweg wurde eifrig, mit viel 
Spaß am Spiel trainiert und sich auf die 
Rückrunde vorbereitet. In dieser konn-
te mit den neuen Trainern 2 Siege, 2 
Niederlagen und gegen die wohl bes-
tens ausgebildete Mannschaft der Liga 
- Langendorf II - ein Achtungserfolg 
eingefahren werden. Leider reichte es 
LQ�GHU�6XPPH��GXUFK�YLHO� ]X�KlXÀJH��
unglückliche Niederlagen nur für den 
vorletzten Tabellenplatz.

Zur neuen Saison im Frühling wird 
der TV Jahn nach weiteren Abgängen 
mit der wohl mit Abstand jüngsten 
Truppe der Liga ihre Spiele bestreiten. 
In der Vorbereitung soll dieses Jahr 
besonderes Augenmerk auf Taktik, 
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten!
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten des 
JAHN-Aktuell berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die Herausgabe 
unseres JAHN-Aktuell in dieser Ausführung ermöglichen.

Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer freut 
sich über Ihren Besuch in seinem Geschäft.

Ihre JAHN-Aktuell-Redaktion

Spielverständnis und Ballbehandlung 
gelegt werden. Woche um Woche ist 
es schön zu sehen, mit wie viel Freu-
de und Ehrgeiz alle bei der Sache 
sind, um an die Siege vom Ende der 
Hinrunde anknüpfen zu können. Die 
Moral und das Miteinander in unserem 
Team sind einfach nur super. Dies ist 
bei den mittlerweile großen Altersun-
terschieden nicht selbstverständlich 
und bedarf größten Lobes. Auch bei 
Rückständen wird immer gekämpft 
und bis zur letzten Minute versucht 
den bestmöglichen Fußball zu spielen. 
Mit diesen Tugenden kann man mit 
viel Selbstbewusstsein und Freude 
die kommende Runde erwarten, in der 
ein Tabellenplatz im oberen Mittelfeld 
angepeilt wird.

Zu guter Letzt muss auf diesem Weg 
nochmal ein großes Dankeschön an 
(ONH� %�WWHO�:LUWK� JHKHQ�� 2KQH� LKU�
grenzenloses Engagement wäre es 
nie möglich gewesen, die Mannschaft 
so super zu übernehmen und auch den 
Damen Anfang des Jahres eine schöne 
Jahresabschlussfeier zu bieten. Danke 
Elke!

1. Mannschaft – von Jochen Öchsner

Mit einem guten 5. Tabellenplatz 
ging der TV Jahn Schweinfurt in die 
Winterpause. Nach der bitteren 5:1 
Auswärtsniederlage beim FC Gees-
dorf stabilisierte sich die Mannschaft 
und blieb fünf Spiele in Folge unge-
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schlagen. Dem 3:0 Heimsieg gegen 
die Reserve der FT Schweinfurt und 
einem 1:1 bei der DJK Schweinfurt 
folgte die wohl beste Saisonleistung 
JHJHQ� GHQ� 769�$EWVZLQG� ,,� ������� ,Q�
Stammheim verpasste man nur knapp 
einen Sieg und musste sich mit der 
Punkteteilung zufrieden geben. Wich-
tig jedoch war der Heimsieg im letzten 
6SLHO� ����� JHJHQ� 6FKOHHULHWK� �������
Die Rückrundenvorbereitung zeigte 
erneut sehr gute Leistungen als auch 
schwache Auftritte. Neben den Siegen 
JHJHQ�GHQ�)&�+DVVIXUW� ������XQG�GHU�
Bezirksliga-Truppe aus Euerbach 
�������YHUORU�PDQ�JHJHQ�+RIKHLP�������
und kam auch gegen Thundorf nicht 
�EHU� HLQ�8QHQWVFKLHGHQ� KLQDXV� �������
Mit dem Neuzugang Rene Leier (vom 
769� 6FKRQXQJHQ�� VWHKW� HLQ� ZHLWHUHU�
Defensivmann zur Verfügung, welcher 
bereits in Freundschaftsspielen gute 
Leistungen zeigte.

TV Jahn – TSV Abtswind II 5:1 -
TV Jahn mit bester Saisonleistung

Der TV Jahn erwischte den besse-
ren Start. Es dauerte nur bis zur 2. 
Spielminute, als Marcel Krug nach 
einem Eckstoß ins lange Eck köpfte. 
Nun gab es gute Chancen auf beiden 
Seiten. Erneut war es Krug, der in der 
15. Minute auf 2:0 erhöhen konnte. 
Die Standards blieben in der ersten 
Spielhälfte weiter spielbestimmend. 
Paul Eckert überwand den Abtswinder 
Keeper, indem er einen Freistoß uner-

wartet direkt aufs Tor schoss - 3:0 der 
Halbzeitstand. In der zweiten Halbzeit 
machte Abtswind nochmals Druck, und 
der TV-Jahn hatte in der Defensive zu 
kämpfen. Man blieb jedoch weiterhin 
durch Konter gefährlich. Marcel Krug 
legt quer auf den eingewechselten Ar-
tur Weiß, welcher überlegt in die rechte 
Ecke einschiebt. In der 62. Minute kam 
Abtswind nochmal auf 4:1 heran. Da-
nach passierte jedoch nicht mehr viel. 
Der TV Jahn konnte sogar in der 90. 
Minute noch auf 5:1 erhöhen. Daniel 
&DP�ÁDQNWH�GHQ�%DOO�DXI�$OH[�.OXVHZ��
welcher den Endstand besiegelte.

TV Jahn – SG Schleerieth 1:0 -
TV Jahn mit glücklichem Heimsieg 

Die ersten 20 Minuten gehörten dem 
TV Jahn Schweinfurt. Den guten 
Spielzügen fehlte lediglich der be-
kannte letzte Pass, damit es zu einer 
Führung reichte. Durch zu viele leichte 
Ballverluste in der Vorwärtsbegegnung 
brachte man den Gast in die Partie. Zur 
Halbzeit stand es 0:0. In der zweiten 
Hälfte wurde Schleerieth zusehends 
stärker. Beste Möglichkeiten wurden 
nicht genutzt. Entweder zielte man zu 
ungenau oder scheiterte am Jahnler 
Schlussmann. Als alle mit einer Punk-
teteilung rechneten, spielte Paul Eckert 
einen Ball in die Tiefe auf Robert Bauer 
und der schoss den Ball eiskalt ins linke 
Eck. Der TV Jahn, angesichts der zwei-
ten Hälfte, mit einem etwas glücklichen 
Sieg im letzten Heimspiel 2013.

M a c h m i t  .  .  .
Fr a u e n-Fußb a l l  b e i m T V-J a h n
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Abteilungsleiter: 
Christian Seuffert, Schweinfurt, Galgenleite 135, Tel. 4 81 77

KORBBALL

Wie in den Vorjahren bildete auch dies-
mal wieder unsere gemeinsame Weih-
nachtsfeier mit den aktiven Spielerin-
nen aller Altersklassen den Abschluss 
des Jahres 2013. An diesem Abend 
konnten unsere Jugendspielerinnen 
Jasmin Lindemann und Anna-Lena 
Schmidt für je 250 absolvierte Korb-
ballspiele geehrt werden, herzlichen 
Glückwunsch.
Der Rückblick auf das Korbballjahr 
2013 erfolgte wieder mit einer Fo-
toshow, die von Nicole Meusel mit viel 
Arbeit professionell zusammengestellt 

Hallenrunde mit ordentlichen Ergebnissen beendet
und mit Musik und Texten unterlegt 
wurde. Prall gefüllt war auch wieder ein 
Tisch mit Preisen für unser Bingo-Spiel 
zum Abschluss des Abends. Herzli-
chen Dank an die Spender die dafür 
sorgten, dass sich unsere Jugend-
kasse über den gesamten Bingoerlös 
freuen konnte. 

Auch beim letz  ten Schülertraining vor 
der Faschingspause stand das belieb-
te Verkleidungstraining wieder auf dem 
Plan. Perücken, Kostüme und sonsti-
ges Faschingszubehör wird hierbei 

Neue Trikots für die Fußballer
Ferdinand Heil Leiter der Beratungs-
stelle Schweinfurt der Lohnsteuerhilfe 
Bayern e.V. sponserte neue Trikotsät-
ze für den TV Jahn. Die Vorstandschaft 

Hinten von links: Betreuer Norbert Möser, Maximilian Brünner, Patrick Lutsch, Lukas Al Bayati, Robert Bauer, 
Arthur Weiß, Matthias Wilhelm, Bartosz Bialy, Daniel Cam, Betreuer Gerald Griebsch, 2. Vorstand Michael 
Böhme.
Vorne von links: Trainer Yu Shimamura, Kapitän Marcel Krug, Peter Kalla, Waldemar Bajerbach, 1. Vorstand 
Rainer Zink, Sponsor Ferdinand Heil, Medet Aydin, Renè Leier, Jochen Öchsner, Alex Klusew.

und die Fußballer bedanken sich bei 
unserem Sponsor Ferdinand Heil sehr 
herzlich dafür.
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Außerhalb vom 
Korbballfeld trafen 
wir uns auch beim 
Jahn-Fasching der 
Fußballabteilung, 
wo dieses schöne 
Gruppenfoto unse-
rer Jugendmann-
schaft entstand.
Foto: N. Meusel

mit viel Begeisterung in das Training 
eingebaut.

Nun zum sportlichen Teil der Hallen-
runde. 

Nachdem unsere Jugend 15 in der 
höchsten Kreisliga A sich in der ver-
gangenen Hallenrunde noch etwas 
schwer tat, gelang in dieser Saison mit 
8 Punkten aus 6 Spielen eigentlich ein 
ganz ordentlicher Start um das Ziel, 
den Klassenerhalt, zu erreichen. Lei-
der kamen in der Hinrunde dann keine 
Punkte mehr hinzu, wodurch wir zur 
Halbzeit auf dem sechsten Platz lagen, 
mit nur einem kleinen Vorsprung von 
3 Punkten auf einen Abstiegsplatz. In 
der Rückrunde zeigte die Mannschaft 
dann aber, dass sie eigentlich in der 
Lage ist, bessere Leistungen zu zei-
gen. Durch mehr Konzentration in der 
Abwehr und vor allem dann mit einem 
schnellen Umschalten konnten die 
Gegner oftmals ausgekontert und der 

Angriff dann mit einem Korberfolg ab-
geschlossen werden. Damit gelangen 
in der Rückrunde 6 Siege aus 8 Spie-
len, wobei die Niederlagen, nur gegen 
den Meister und den Vizemeister, zu 
akzeptieren sind. In der Endabrech-
nung bedeutete dies dann ein guter 
5. Platz mit deutlichem Abstand nach 
unten. Bei einer nur etwas besseren 
Hinrunde wäre auch Platz 2 durchaus 
drin gewesen, denn der Rückstand be-
trug hier nur 4 Punkte. Zu erwähnen ist 
noch, dass es für die eine Serie, 3 Sie-
ge an einem Spieltag, als Belohnung 
ein amerikanisches Abendessen aus 
der Mannschaftskasse gab. 

Nicht ganz zufrieden ist wohl unsere 
Jugend 19 mit dem Saisonverlauf 
insgesamt. Einige Spieltage musste 
man aus verschiedenen Gründen oh-
ne Wechselspieler absolvieren, dann 
hatte man auch mal Pech mit dem 
Schiedsrichter, der in einem eigentlich 
harmlosen Spiel, drei Zeitstrafen gegen 

uns verhängte 
so dass man 
zum Schluss 
noch mit drei 
Spielern auf 
dem Platz 
stand und 
dadurch mit 
einem Korb 
Unterschied 
verlor. Über 
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die ganze Runde betrachtet war dies 
aber nicht das maßgebliche Problem. 
Vielmehr waren es die schwankenden 
Leistungen. Man sah sehr gute Spie-
le, wo eigentlich stärkere Mannschaft 
deutlich besiegt werden konnten, wie 
z.B. gegen die vor uns platzierte SG 
Sennfeld wo mit einer klasse Leistung 
mit 8:3 gewonnen wurde oder ein sehr 
gutes Spiel gegen den ungeschlage-
nen Meister aus Traustadt wo es lange 
Zeit wirklich eng war und uns 9 Körbe 
gegen die stärkste Abwehr der Runde 
gelangen. Dagegen gab es Spiele, in 
denen man überlegen war und sich 
sehr gute Chancen erarbeitete, diese 
GDQQ� DEHU� LP� $EVFKOXVV� ]X� KlXÀJ�
vergab. Dadurch gelang es nicht sich 
vom Gegner abzusetzen und in den 
Schlussminuten kassierte man dann 
oft noch den Treffer für die eigentlich 
vermeidbare Niederlage. Insgesamt 
reichten 8 Siege und 1 Unentschieden 
aus 16 Spielen dann für den 4. Platz, 
ein ordentliches Ergebnis, obwohl 
auch hier ein Vizemeistertitel realis-
tisch möglich gewesen wäre. 

Für unsere Frauenmannschaft kann 
man nach Abschluss der Saison wohl 
anerkennend bescheinigen, dass sie 
sich in der höchsten Kreisklasse A 
etabliert hat. Es gelang nämlich den 
guten 4. Platz aus der letzten Saison 
noch zu steigern und mit 10 Siegen 
und einem Unentschieden die Runde 
auf Platz 3 zu beenden, mit nur einem 
Punkt Rückstand auf den Vizemeister 
Hambach II. Möchte man hier nun das 
Haar in der Suppe dieser sehr guten 
Leistung suchen, so kann man es 
sicher bei einigen unnötigen Nieder-
ODJHQ�ÀQGHQ�ZLH�]�%��JOHLFK�DP�HUVWHQ�
Spieltag, wo in zwei Spielen bei nur 
einem erzielten Korb dann natürliche 
kein Punkt geholt wurde. Diese Spiele 
gegen Bergrheinfeld III und Euerbach 
konnten dann in den Rückspielen mit 

guten Leistungen dagegen mit 5:2 und 
2:1 gewonnen werden. Danach konnte 
man zeitweise sogar von einer mögli-
chen Kreismeisterschaft träumen, was 
sich dann aber am vorletzten Spieltag 
mit nur einem Sieg aus drei Spielen 
leider erledigte. Ein sehr guter letzter 
Spieltag mit einem Unentschieden ge-
gen Hambach II und zwei Siegen – bei 
einem Spiel gelang es dabei übrigens, 
gegen Erbshausen/Sulzwiesen einen 
0:3 Rückstand in ein 5:3 zu drehen – si-
cherte dann den schon genannten gu-
ten 3. Platz. Herzlichen Glückwunsch 
der Mannschaft und Trainer Günther 
Rudloff zu diesem klasse Ergebnis.

Für die bevorstehende Feldrunde 
haben wir eine Jugend 15 und eine 
Frauenmannschaft gemeldet. Zur Vor-
bereitung starten wir wieder mit unse-
ren Schülern und Jugendlichen vom 2. 
bis 4. Mai 2014 ins Trainingslager nach 
Eichelsdorf welches in diesem Jahr 
GXUFK� GLH� 2VNDU�6ROGPDQQ�6WLIWXQJ�
XQG�GXUFK�GLH�$NWLRQࡐ�,QWHJUDWLRQ�GXUFK�
6SRUW´�ÀQDQ]LHOO�XQWHUVW�W]W�ZLUG�

Korbbal l, 
dann
TV-Jahn
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Impressionen vom Faschingstraining
Fotos: M. Seuffert
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TENNISAbteilungsleiter: 

Klaus Berger, Auenstraße 75, 97456 Dittelbrunn, Tel. 4 26 39

Aktivitäten und Termine der Tennisabteilung 2014
Liebe Tennisfreunde,

die Freiluftsaison 2014 steht vor der 
Tür. Wir wollen Euch daher über die 
geplanten Aktivitäten und Termine in-
formieren.

Samstag, 26. April 2014,
Schnupper-Tennis beim TV Jahn 

,P� 5DKPHQ� GHU� $NWLRQ� �HXWVFKODQG'ࡐ
VSLHOW�7HQQLV´�ÀQGHW�DXI�GHQ�7HQQLVSOlW-
zen des TV Jahn ein Schnuppertenni-
sangebot für Alle statt. Beginn ist um 
13.00 Uhr. Mitglieder der Tennisabtei-
lung unterstützen dabei die Einsteiger 
bei Ihren ersten Schritten auf dem 
Tennisplatz.

Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen. Schläger und Bälle werden 
von der Tennisabteilung gestellt. Es ist 
keine Anmeldung notwendig

Informationen bei:
Klaus Berger Tel 09721 - 42639

Wolfgang Köhler Tel 09721 - 185886
   
 
Übungsstunden unter Anleitung 
sind dann in den Monaten Mai bis Au-
gust jeweils Donnerstag von 16.00   
bis 18.00 Uhr geplant.
Voraussichtlich steht der Tennisab-
teilung 2014 eine Ballmaschine zur 
Verfügung. Damit kann die Qualität der 
Übungsstunden sicherlich gesteigert 
werden. 

Sonntag, 8.Juni 2014,
Schleifchenturnier 

Am Sonntag, dem 8.Juni 2014, ab 

������8KU��ÀQGHW�GDV�MlKUOLFKH�6FKOHLI-
chenturnier statt. Alle Mitglieder der 
Tennisabteilung und Gäste sind dazu 
herzlich eingeladen.

Sonntag, 13. Juli 2014,
TV-Jahn Doppelmeisterschaft 

$P� ���� -XOL� ÀQGHW� GLH� 'RSSHO�� 9HU-
einsmeisterschaft für Damen und Her-
ren statt.
Die Teilnehmer werden dabei in zwei 
Spielstärken unterteilt. Um interessan-
te und ausgeglichene Spiele zu erhal-
ten sollen die jeweiligen Doppelpartner 
aus den unterschiedlichen Spielstärken 
zusammengelost werden. Diese Meis-
terschaft ist für alle Tennismitglieder 
offen. Detaillierte Information erfolgt 
bei der Ausschreibung Ende Juni.

Mannschaften 2014

Folgende Mannschaften nehmen 2014 
am aktiven Spielbetrieb teil:

 Damen 50  Bezirksklasse 1
 Herren 60 Bezirksklasse 1
 Herren 65 Bezirksklasse 2

Ab 03. Mai 2014 beginnt die Spielrun-
de. Die Mannschaften würden sich 
freuen, wenn sie zu Ihren Heimspielen 
durch interessierte Zuschauer unter-
stützt werden.
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Heimspieltermine:

 So. 4.5.2014 10.00 Uhr

 Damen 50 – TSV Karlstadt

 Sa. 10.5.2014 14.00 Uhr

 Herren 60  – SG Dittelbrunn

 Mi. 14.5.2014 11:00 Uhr  
 Herren 65  – TC  Schweinfurt III 

 Sa. 17.5.2014 14.00 Uhr  
 Herren 60  – TC Rottendorf

 Sa. 24.5.2014 14.00 Uhr  
 Herren 60  – TSG Waldbüttelbrunn

 Sa. 31.5.2014 14.00 Uhr  
 Damen 50 – TC Estenfeld

 Sa. 28.6.2014 14.00 Uhr

 Herren  60 – TC Schweinfurt III
 Mi. 2.7.2014 11.00 Uhr

 Herren 65  – TG Zell

 Sa. 5.7.2014 14.00 Uhr

 Damen 50 – ETSV Würzburg

 Mi. 9.7.2014 11.00 Uhr 

 Herren 65 – TC Rot-Weiß Gerbrunn

 31. August 2014,
 Abschlussfeier der Tennisabteilung
 Detaillierte Information dazu im Juli
 am Aushang der Tennisanlage.

 November 2014, Weinprobe
 Termin wird noch festgelegt.

Externe Termine 2014

 25.7. bis 27.7.2014

 Möhring Cup 2014 bei TC Schweinfurt

 13.9.2014

�%RFNVEHXWHO�'RSSHOWXUQLHU��+HUUHQ��
 SG Dittelbrunn

 20.9.2014

�5RVHQ��'RSSHOWXUQLHU��'DPHQ�
 SG Dittelbrunn

Für die kommende Freiluftsaison wün-
schen wir allen Tennisfreunden stets 
gutes Wetter und viel Sonnenschein 
und den aktiven Mannschaften eine 
erfolgreiche Spielrunde.

Wolfgang Köhler

Die Turnabteilung kann sich im Mo-
ment über eine sehr große Anzahl 
von Kindern freuen. Es waren in den 
vergangenen Monaten zu jeder Trai-
ningstunde aller Altersgruppen bis zu 
30 Kinder beim Training anwesend.
Unser Turnjahr endete am 13. Dez. mit 
der alljährlichen Turnschau unter dem 
0RWWR6ࡐ�WDUV�LQ�GHU�0DQHJH´

Bericht der Turnabteilung

Abteilungsleiter:                               
Elke Büttel-Wirth, Fennstraße 4, Schweinfurt, Tel. 2 10 98

TURNEN

Durch den Abend führte Helmut Back-
haus, der als Zirkusdirektor eine Gute 
Figur machte.
Mit der Eltern-Kind Gruppe (unter der 
Leitung von Elke Büttel-Wirth und Saziye 
.UDIW��NRQQWH�PDQ�VHKHQ��ZLH�PDQ�NOHLQH�
Raubtiere bändigen kann und Erwachse-
ne zu Dompteuren wurden. 
Gefolgt von den Kleinkindern ab  3 Jahre, 
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Sonntag, den 20. Juli 2014
Am Jahnplatz - nähe Wildpark

Beginn 7.00 Uhr - Ende 16.00 Uhr
Teilnahme für Jedermann

  h�Aufbau ab 6.00 Uhr
  h 1 Stand = lfd. 4m inkl. PKW Stellplatz
  h Reservierung nach telefonischer Anmeldung
  h Telefon: 09721 / 4 55 66
  h (�PDLO��ÁRKPDUNW#WY�MDKQ�VFKZHLQIXUW�GH
  h Anbieten von Neuware ist nicht gestattet
  h Gewerbetreibende Händler sind nicht zugelassen
  h Spenden kommen der Jugendabteilung zugute
  h Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt

   TV JAHN Fußballabteilung
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die als weiße Mäuse Sprünge wie die 
ganz Großen vollbrachten  (Elke Büt-
tel-Wirth, Nicole Vollmuth, Franziska 
Wirth, Sabine Bauer, Lara Möslein und 
-DVPLQ�.UDXV���VWDUWHWH�GDV�=LUNXVSUR-
gramm.

Acht Akrobaten im Alter von 5 bis 7 
Jahren zeigten bei Rucki Zucki, was sie 
mit Tatjana Unterberg und Agnes Mörth 
einstudiert haben.

Zehn Seiltänzerinnen aus der Wett-
kampfgruppe der 8 bis 12 Jährigen 
Girls, unter den Fittichen von Franzis-
ka Wirth, Viktoria Lendel und Sabrina 
Ulmer, brachten das Publikum mit 

Ihrer grandiosen Vorführung auf dem 
Schwebebalken  zum Kochen und er-
hielten tobenden Applaus. 

Die 8-13-jährigen   Clowns, die sehr 
zahl reich ihr Unwesen trieben und tat-
sächlich zur Stimmung der Zuschauer 
beitrugen, konnten zeigen, was sie von 
Nicole Vollmuth, Elke Büttel-Wirth, Ke-
vin Keß und Amal Krizek auf der Boden-
matte und dem Kasten  gelernt haben. 

Die mutigen jugendlichen Artisten 
unter dem Kommando von Sandra 
Zorn, konnten Ihr Können am großen 
Trampolin dem  staunenden Publikum 
präsentierten, als sie mit waghalsigen 

Sprüngen durch die Luft 
ÁRJHQ�
Danach wurde noch von 
den Übungsleitern und 
Betreuern eine kleine 
Gymnastische Tanzein-
lage zum Besten gege-
ben.
Die Nachfolgegruppe 
der Breakdancer DDC 
rundete  den Abend ab. 
Als dann endlich der Ni-
kolaus kam, waren auch 
die Kleinsten zufrieden. 
Mit Geschenk und guter 
Laune machten sich 
dann alle auf den Heim-
weg.

Erwähnenswertes:
Wir können vier neue 
Übungsleiter in unserer 
Turnabteilung begrü-
ßen.

Inge Zink

übernimmt ab sofort die 
Walking Gruppe, die 
jeweils Donnerstag ab 
�����8KU�VWDWWÀQGHW�
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Nina Wald

unterstützt ebenfalls ab sofort beim 
Wettkampfturnen die bisherigen 
Übungsleiter.

Saziye Kraft 
wird beim Eltern-Kind-Turnen mit ein-
gesetzt.

Sabrina Ulmer,

die uns mit Übungsleiterlizenz aus 
Baden-Württemberg  zugelaufen ist, 
hat Ihren Platz ebenfalls bei   den Wett-
kampfturnerinnen gefunden.

Vorausblick für 2014

 28.-30. März 2014
 Trainingslager  in Rappershausen

 5. und 6. April 2014
 Jahrgangsmeisterschaften

 10. und 11. Mai
 Bayernpokal 

 Pokalturnen Termin noch nicht bekannt

 26. Juli 2014
 Helferfest 
 
 28. Juli 2014
 Saisonabschlussfeier
 der Gymnastik Frauen
 
 21. Juni
�$XVÁXJ�LQ�GHQ�)UHL]HLWSDUN�7ULSV�'ULOO

 Turnschau !  Termin noch nicht bekannt

 15. Dez. 2014
 Weihnachtsfeier Gymnastikfrauen

Wichtige Informationen

Freizeitpark
Für alle Kinder oder die, die es noch 
sein möchten.

Am 21.Juni 2014 (letzter Samstag in 
GHQ�3ÀQJVWIHULHQ��RUJDQLVLHUW�GLH�9HU-
HLQVKDXSWMXJHQGOHLWXQJ� HLQHQ� $XVÁXJ�
in den Freizeitpark Trips Drill.
Teilnahme unter 10 Jahre nur in Beglei-
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tung eines Elternteils oder mit übertra-
JHQHU�$XIVLFKWVSÁLFKW�

Unkostenbeitrag für Fahrt und Eintritt

 unter  12 Jahre 40,-- ¤
 ab 12 Jahre  45,-- ¤

Anmeldung ab jetzt bei
Elke Büttel-Wirth 09721/21098
oder 0174 62 46 126

3. Sport und Freizeitwoche auf dem 
Vereinsgelände

Vom 2.- 9. Aug 2014 mit viel sportlichen 
Aktivitäten, Lagerfeuer, Schwimmbad, 
Spiel- und Bastelangeboten, Freilicht-
kino und vieles mehr, werden die Kin-
der eine tolle Zeit erleben.

Anmeldung ab sofort 
Nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich

Infos und Anmeldung bei
Elke Büttel-Wirth 09721/21098
oder 0174 62 46 126

Abteilungsleiter:                              
Tobias Wermund, Sonnenstraße 21, 97453 Schonungen, Tel.: 5411961

VOLLEYBALL

Die Hobbyrunde hat wieder begonnen ...
Die Hallenrunde 2013/14 haben wir mit 
zwei spannenden Tie-Break-Spielen 
EHHQGHW�� *HJHQ� GHQ� 6&� 2EHUHXHU-
heim durften wir uns nach eine Zitter-
partie über einen 3:2-Sieg freuen, im 
letzten Spiel der Saison gegen die TG 

Schweinfurt haben wir es dann leider 
nicht geschafft, trotz mehrerer Match-
bälle im rekordverdächtigen vierten 
Satz, der mit einem 32:30 (normaler-
weise ist bei 25 Schluss, es müssen 
DEHU� ]ZHL� 3XQNWH� 8QWHUVFKLHG� VHLQ��

für den Gegner en-
dete, rechtzeitig den 
�6DFNࡐ ]X]XPDFKHQ´��
Im fünften und letzten 
Satz war dann bei uns 
leider die Luft draußen 
und die Turngemeinde 
ging als Sieger vom 
Platz.

Auszeit beim Match gegen 
den SC Obereuerheim: „Ob 
wir das Spiel wohl noch her-
umreissen können....?“
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Insgesamt sind wir im Mittelfeld der Ta-
belle gelandet, was bedeutet, dass wir 
auch in der kommenden Saison wieder 
in der 1. Schweinfurter Mixed-Hobby-
liga antreten werden.

Der „Schweinfurter Sauhaufen“ in Bad Neustadt PLW�Y�O��-RKDQQHV�0HLGO���'HQQLV�0DULRVWHF��&DUROLQ�(OÀQJHU��
Britta Zimmermann, Klaus Kolbe, Tobias Wermund, Anja Stemmer und Peter Heuß.

Nun steht im Sommer erst einmal wie-
der das eine oder andere Freiluftturnier 
an, außerdem wollen wir auch das 
Beachvolleyballfeld wieder spielbereit 
machen.

Anja Stemmer

Mitglieder
werben

Mitglieder!
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'LH�'U��2WWR�6FKlIHU�6SRUWVWLIWXQJ�YHU�
lieh die jeweils mit 10.000 ¤ dotierten 
Jugendsport Preise an den 1. FC 
Schweinfurt 05 und den Turnverein 
Jahn Schweinfurt 1895 e.V. Damit 

Dr.-Otto-Schäfer-Sportstiftung
Z�UGLJWH� GLH� 'U��2WWR�6FKlIHU�6SRUW-
stiftung die herausragende Leistung in 
der Jugendarbeit dieser beiden Verei-
ne. Die Übergabe der Preise fand im 
0XVHXP�2WWR�6FKlIHU�VWDWW�

Der TV Jahn freute sich über die Auszeichnung und bedankte sich bei der Sportstiftung Dr. Otto Schäfer. Das 
Bild zeigt die Übergabe der Urkunden:
Von links Jürgen Montag Referent der Stadt Schweinfurt, Hannelore Schäfer, Michael Böhme 2. Vorstand TV 
Jahn, Markus Wolf Vorstand 1.FC Schweinfurt 05, Martin Schäfer Stiftungsvorsitzender, Otto G. Schäfer Stif-
tungsgründer

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Freunden
und 
Inserenten
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Tagesordnung:

 Begrüßung und Eröffnung
 Totenehrung
 Bericht  1. Vorstand
 Berichte der Abteilungen
 Bericht 1. Schatzmeisters
 Bericht der Kassenrevisoren
 Aussprache zu den Berichten
 Entlastung der Vorstandschaft
 Ehrung langjähriger Mitglieder
 Beschlussfassung von Anträgen
 Beitragserhöhung 2015
 Verschiedenes

Zu 1.) Begrüßung

Der 1. Vorsitzende Rainer Zink be-
grüßte die anwesenden und die zu 
ehrenden Mitglieder. Die Einladung 
zur Mitgliederversammlung erfolgte 
am 28.2.2014 durch Veröffentlichung 
in der Schweinfurter Tagespresse, im 
Schaukasten des Vereins und auf der 
Home Page im Internet. Eine leicht 
gegenüber der Veröffentlichung geän-
derte Tagesordnung wurde bekannt 
gegeben und von den 51 anwesenden 
Mitgliedern einstimmig angenommen. 
Eine Änderung ergab sich dadurch, 
dass keine Wahl der Kassenrevisoren 
anstand, da diese für zwei Jahre ge-
wählt wurden und auch kein Ersatzpo-
sition notwendig wurde.
H. Zink eröffnete die Versammlung und 
konnte die satzungsgemäße Einberu-
fung der Mitgliederversammlung und 
die Beschlussfähigkeit feststellen. 

Versammlungsleiter: Rainer Zink

Mitgliederversammlung des Turnverein Jahn Schweinfurt
am 21. März 2014 im Vereinsheim, 
Schweinfurt Ernst-Paul-Straße 6 

Beginn: 19.45 Uhr

Protokollführer: Franz-Josef Schmitt
Anwesende stimmberechtigte Mitglie-
der: 51

Zu 2.) Totenehrung
Zum Gedenken der im vergangenen 
Jahr verstorbenen langjährigen Mit-
glieder: Elisabeth Ziegler und Emilie 
Heinrich erhoben sich alle anwesen-
den Mitglieder von ihren Plätzen. Sie 
werden uns in dankbarer, guter Erinne-
rung bleiben.

Zu 3.) Bericht des Vorstandes

Wie bei der letzten Jahreshauptver-
sammlung möchte ich meinen Bericht 
damit beginnen, euch über die durch-
geführten Arbeiten zu berichten.
Der Schwerpunkt der Arbeiten wurde 
für den Hintereingang zu unserer Gast-
stätte gesetzt. Unter der bewährten 
Leitung von Manfred Ullmer wurde die-
ser Eingang komplett neu gestaltet und 
ist nun auch barrierefrei. Ein Bericht 
dazu stand im Schweinfurter Tagblatt. 
Darüber hinaus wurden natürlich auch 
viele zusätzliche Arbeiten auf unserem 
Betriebsgelände durchgeführt. Ein 
nachhaltiges Augenmerk musste auf 
unser Korbballfeld gerichtet werden, 
denn wie ich in der letzten Jahres-
hauptversammlung schon erwähnte, 
wurde dieser Platz komplett von Wild-
VFKZHLQHQ� XPJHSÁ�JW�� +LHU� PXVVWHQ�
wir eine Generalsanierung von der 
Firma Wendel ausführen lassen. In 
unserer Gaststätte wurde die Beleuch-
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tung komplett erneuert und auch hier 
darf ich mich bei Manfred ganz be-
sonders bedanken. Natürlich wurden 
auch noch viele weitere Arbeiten auf 
unserem Betriebsgelände ausgeführt, 
u. a. wurde der Zaun hinter dem obe-
ren Fußballplatz ausgetauscht, der 
Treppenaufgang saniert und Hecken, 
Büsche und Bäume geschnitten sowie 
GDV� (LQJDQJVWRU� XQG� HLQ� 8QWHUÁXUEH-
regner repariert. Zudem mussten zwei 
kranke Bäume aus Sicherheitsgründen 
gefällt werden und wir wurden deshalb 
von der Stadt Schweinfurt angewiesen, 
HLQHQ� QHXHQ� :DOQXVVEDXP� ]X� SÁDQ-
zen. Bei diesen Arbeiten kann sich der 
Verein zum Glück auf seine bewährten 
Helfer stützen. Ich meine hier unsere 
Seniorentruppe um Karl-Heinz Heber, 
die unser Betriebsgelände von April bis 
2NWREHU� LQVWDQG�KDOWHQ��+LHU]X�ZXUGH�
im laufenden Jahr eine neue Dimensi-
on erreicht, denn die Helfertruppe hat 
weit über 1700 Stunden gearbeitet. Die 
Vorstandschaft sieht vor, diese Truppe 
im Sommer zu einem Essen einzula-
den. 

Aber nicht nur Arbeiten sind angesagt, 
sondern es wird auch die Kamerad-
schaft sehr groß geschrieben. Im 
Winterhalbjahr organisiert Karl-Heinz 
für die Senioren donnerstags Wan-
derungen. Sportlich treffen sich die 
2OGLHV� EHLP� +DOOHQIX�EDOOWUDLQLQJ� PLW�
Rückengymnastik in der Kerschenstei-
ner-Schule. Im Sommer ist dann immer 
dienstags Arbeitsdienst angesagt und 
mittwochs sportlich Kopf-Fuß-Spielen 
auf dem Jahnplatz. Es wäre schön, 
wenn sich der Ein oder Andere noch 
zu dieser Truppe gesellen könnte, er 
wird sicherlich mit offenen Händen 
aufgenommen. Setzt Euch einfach mit 
Karl-Heinz in Verbindung. Wie schon 
erwähnt, der Arbeitstag unserer Trup-
pe ist immer der Dienstag.

Nochmals vielen herzlichen Dank und 
bitte macht weiter so.

Zusätzlich bedanken darf ich mich auch 
bei unserem Hausmeisterehepaar 
Birgit und Mathias Rieger. Zuverlässig 
und gewissenhaft haben die beiden 
die anstehenden Arbeiten erledigt und 
die Vorstandschaft ist froh, dass wir 
uns auf unsere Hausmeister verlassen 
können. 

Besonders gefreut haben wir uns über 
die Auszeichnung bei der Sportgala der 
Stadt Schweinfurt im November letzten 
Jahres. Hier wurde uns der Felix als 
Sonderpreis für den jahrelangen ehren-
DPWOLFKHQ�(LQVDW]�XQVHUHV�2OGLHWUXSSV�
überreicht und Karl-Heinz konnte das 
Schweinderl und den dazugehörigen 
Scheck der Sparkasse Schweinfurt mit 
Stolz in Empfang nehmen.

Ein weiterer Höhepunkt im vergan-
genen Jahr war der 80. Geburtstag 
unserer Fußballabteilung. Erstmals in 
der Geschichte der Fußballabteilung 
wurde durch den BFV die Silberne 
Raute verliehen. Die Silberne Raute 
ist das Gütesiegel des Bayrischen 
Fußballverbandes und die Fußballer 
haben diese hohe Auszeichnung für 
vorbildliche Leistungen im Bereich 
Ehrenamt, Jugendarbeit, Breitensport 
und Prävention durch den Kreiseh-
renamtsbeauftragten des BFV, Toni 
Adelhardt erhalten. Zu erwähnen ist 
ebenso, dass wir an diesem Ehren-
abend Gastgeber sein durften für viel 
Prominenz aus unserer Region. So 
waren mit dabei der 2. Bürgermeister 
der Stadt Schweinfurt, Klaus Rehber-
ger, wie schon erwähnt Toni Adelhardt, 
aber auch der Vorstandsvorsitzende 
im Stadtverband für Sport und Gönner 
unseres TV JAHN, Karlheinz Kauczock 
und darüber hinaus der Amtsleiter für 
Schule und Sport Rene Gutermann 
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und der BLSV Kreisvorsitzende Dr. 
Kurt Vogel.

Was natürlich auch für unseren TV 
JAHN ein voller Erfolg an diesem Abend 
zusätzlich war, ist, dass wir unseren 
Hauptsponsor, Ferdinand Heil, Leiter 
der Beratungsstelle Schweinfurt der 
Lohnsteuerhilfe e.V. vorstellen durften. 
Ferdinand hat sich bereit erklärt, die 
Trikots unserer Fußballabteilung zu 
ÀQDQ]LHUHQ�XQG�KDW�DXFK�GLHVH�:RUWH�
sofort in die Tat umgesetzt, denn bei 
dem Testspiel gegen Türkiyemspor 
durfte unsere 1. Mannschaft ihre neu-
en Trikots erstmalig präsentieren.

Weiterhin von außerordentlicher Be -
deutung war die Vergabe des Ju-
JHQGVSRUWSUHLVHV�GHU�'U��2WWR�6FKlIHU�
Sportstiftung. Dieser Preis wird an 
Vereine vergeben, die besondere Er-
folge im Jugendsport aufweisen. Dabei 
stehen nicht einzelne Spitzensportler, 
sondern eine breite Jugendarbeit im 
Vordergrund, damit möglichst viele Ju-
gendliche im Sportverein eine zweite 
+HLPDW�ÀQGHQ�XQG�LKUH�)UHL]HLW�VLQQYROO�
und in der Gemeinschaft nutzen, sowie 
die Freude am Sport und am fairen 
Wettkampf erfahren. Dieser Jugend-
sportpreis ist mit einer Förderung von 
immerhin, sage und schreibe 10.000 
Euro verbunden. Ich denke mal, auch 
hier können wir sehr stolz auf unseren 
TV JAHN sein. Weitere Zuschüsse 
bei zahlreichen Veranstaltungen in 
unserem Jugendbereich, wie z.B. Wo-
FKHQHQGDXVÁ�JH� GHU� )X�EDOOHU� XQG�
Korbballer, Spanienfahrt der Fußball-
jugend und Sport- und Freizeitferienla-
ger der Turnabteilung etc. erhielten wir 
YRQ�GHU�2VNDU�6ROGPDQQ�6WLIWXQJ�XQG�
dem Programm Integration durch Sport 
durch den BLSV.
Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter im 
Jugendbereich, denn dies ist ein deut-
licher Verdienst von euch.

Die im vorletzten Jahr begonnenen drei 
Sportarbeitsgemeinschaften Fußball 
zwischen der Kerschensteiner-Schule 
und dem TV JAHN zeigen sich auch 
weiterhin erfolgreich. Vielen Dank hier-
EHL�DOOHQ�2UJDQLVDWRUHQ�XQG�+HOIHUQ�

Höhepunkt unserer Turnabteilung war 
die Turnschau zum Jahresende unter 
GHP� 0RWWR� �ࡐ 6WDUV� LQ� GHU� 0DQHJH´��
Ich denke, Elke wird bei ihrem Bericht 
noch näher darauf eingehen. 
Auch die traditionellen Weihnachtsfei-
ern der Fußball- und Korbballabteilung 
waren wieder gut besucht.
In der fünften Jahreszeit wurde heuer 
bereits zum vierten Mal eine Faschings-
party im Vereinsheim durchgeführt. Die 
Fußballabteilung organisierte diese 
Fete und es war wieder ein schöner 
Abend mit tollen Kostümen und bester 
Stimmung.

Ich komme nun zu einigen, wichtigen, 
sportlichen Ereignissen. Diese möchte 
ich nur stichpunktartig vortragen, um 
den Berichten der Abteilungsleiter 
nichts vorweg zu nehmen.
Ich beginne wie immer in alphabeti-
scher Reihenfolge und deshalb mit 
Faustball.
Unsere Faustballer spielten in der 
Feldrunde mit ihrer 1. Mannschaft als 
Aufsteiger in der Bezirksliga und wur-
den in dieser Klasse Vizemeister und 
da sie den Meister zweimal besiegen 
konnten, haben sie das Recht in An-
spruch genommen, in die Landesliga 
aufzusteigen. Herzlichen Glückwunsch 
dazu!

In der Fußballabteilung nehmen im Her-
renbereich vier aktive Mannschaften 
am Spielbetrieb teil. Die 1. Mannschaft 
schaffte als Aufsteiger der Kreisliga in 
der Vorsaison einen 5. Platz und steht 
derzeit auf Platz 6, die 2. Mannschaft 
belegt zur Zeit einen Spitzenplatz in 
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der A-Klasse und die 3. Mannschaft 
einen Mittelplatz in der B-Klasse. Die 
Senioren spielen in der kommenden 
Saison in der Kreisliga.

Weitere Höhepunkte konnte unsere 
Leichtathletikabteilung verzeichnen, 
denn bei den durchgeführten Kreis-
waldlaufmeisterschaften stellten unse-
re Leichtathleten die meisten Teilneh-
mer. Auch unsere Korbballer dürfen 
gratuliert werden, denn die Frauen-
mannschaft konnte in der Feldrunde 
die Meisterschaft erzielen. Herzlichen 
Glückwunsch.

Das gleich gilt für unsere Tennisabtei-
lung, denn auch hier wurde die Her-
renmannschaft 60 Meister. Herzlichen 
Glückwunsch.

Turnen: Bei unseren Turnern darf ich 
mit Stolz berichten, dass hier bei allen 
Trainingseinheiten immer sehr viele 
Kinder anwesend sind. Zu guter Letzt 
möchte ich noch unsere Volleyballer 
erwähnen. Auch hier hat sich die 
Mannschaft wieder gefestigt und kann 
eine stärkere Trainingsbeteiligung auf-
zeigen.

Nachdem ich einige, wichtige Ereignis-
se aus unseren Abteilungen erwähnt 
habe, darf ich nun einen kurzen Aus-
blick für das Jahr 2014 geben.

In diesem Jahr hat unser Verein den 
Schwerpunkt gesetzt, eine Instandhal-
tung sowie eine Sanierung auf unse-
rem Betriebsgelände durchzuführen. 
Wir haben dazu eine Kommission 
gebildet, wo die Vorstandschaft mit 
dem Technischen Leiter und dem 
Hausmeister die weiteren Arbeiten 
ansprechen und planen soll. So wol-
len wir den Eingangsbereich zum 
Betriebsgebäude instand setzen, 
eine weitere Energiemaßnahme soll 

die Sanierung der Fenster sein, der 
Trainingsplatz muss generalüberholt 
werden und auch die noch anstehen-
den restlichen Zäune müssen erneuert 
werden. Dass dies natürlich erhebliche 
Kosten verursacht, muss ich hier an 
dieser Stelle nicht näher erwähnen. 
Unser Schatzmeister Dirk wird diesen 
Passus nochmals näher aufnehmen, 
wenn er unter Punkt Beitragserhöhung 
näher erläutern wird.
Auch in diesem Jahr werden durch 
den Verein wieder viele integrative 
Aktivitäten wahrgenommen. So haben 
nahezu alle Abteilungen Projekte in der 
Jugendarbeit geplant. Es wird wieder 
durch unsere Turnabteilung ein ein-
wöchiges Zeltlager auf dem Jahnplatz 
VWDWWÀQGHQ�XQG�DXFK�XQVHUH�)X�EDOOMX-
gend plant für dieses Jahr ein Zeltlager.
Der traditionelle Flohmarkt auf dem 
-DKQJHOlQGH� ÀQGHW� DP�6RQQWDJ�� GHQ�
20.Juli statt.

Ich wünsche allen Abteilungen viel 
Erfolg mit der Hoffnung, dass all die 
gesteckten Ziele in Erfüllung gehen.
Darüber hinaus wünsche ich mir sehr, 
dass unsere Mitgliederzahlen zukünftig 
wieder steigen, deshalb investieren wir 
auch weiterhin in eine gute Jugendar-
beit. Derzeit haben wir immerhin einen 
Mitgliederstand von 885.
Liebe Jahnler ihr seht, uns geht die 
Arbeit nicht aus, wir werden auch zu-
künftig genügend Aufgaben haben, die 
wir gemeinsam bewältigen werden.

Zu 4.) Berichte der Abteilungen

Die Jahresberichte der Abteilungen 
wurden von den Abteilungsleitern oder 
von Vertretern der Abteilungen in fol-
gender Reihenfolge vorgetragen.

Bericht der Faustballabteilung,
Roland Rabs
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Bericht der Fußballabteilung,
Fabian Warmuth

Bericht der Korbballabteilung,
Christian Seuffert

Bericht der Leichtathletikabteilung, 
Bruno Müller

Bericht der Tennisabteilung,
Klaus Berger

Bericht der Turnabteilung,
Gerhard Schöbel

Bericht der Volleyballabteilung,
Tobias Wermund

Die Inhalte der Berichte gaben eine 
Zusammenfassung der bisher im Jahn 
aktuell erschienenen Berichterstattung 
wieder und sind in den Anlagen zur 
Mitgliederversammlung abgelegt. Eine 
Einsichtnahme ist im Internet möglich 
unter: 
http://www.tv-jahn-schweinfurt.de - Der 
Verein - Mitgliederversammlung

Zu 5.) Bericht des Schatzmeisters

Das Jahr 2013 war aus Sicht des 
Schatzmeisters lediglich durch zwei 
Hauptausgaben gekennzeichnet.
Da war zum einen der Wildschwein-
schaden auf dem Korbballfeld, für den 
nach Abzug des städtischen Zuschus-
ses für den Verein ein Aufwand von ca. 
4.000 ¤ verblieben ist.
Die zweite Hauptausgabe ist für jeden 
sichtbar die Neugestaltung des Hin-
tereinganges zur Gaststätte. Da die 
Durchführung unter Mithilfe unserer 
Dienstags-Arbeitstruppe unter Leitung 
von Manfred Ullmer erfolgte, konnten 
die Kosten im Rahmen von ca. 5.000 ¤ 
gehalten werden.

Daneben waren im Jahr 2013 er-
freulicherweise keinerlei größeren 
Erhaltungsaufwendungen mit einer 
Größenordnung über 1.000 ¤  ange-
fallen. Auch wurden keine größeren Er-
haltungsmaßnahmen an Sportplätzen 
oder Betriebsgebäude vorgenommen.
Die langfristigen Planungen für Erhal-
tungs- und Investitionsmaßnahmen 
werden unter dem Tagesordnungs-
punkt 11 näher erläutert.
Für das Jahr 2014 ist neben der bereits 
installierten neuen LED-Beleuchtung 
in der Toilette und der Gaststätte in 
Höhe von 1.500 ¤  der Beginn der Sa-
nierung der Fenster sowie des oberen 
Eingangs des Umkleidehauses für ca. 
6.000 ¤ geplant. Die Arbeiten müssen 
in 2014 durchgeführt werden, um letzt-
malig in den Genuss des Restzuschus-
ses der Stadt Schweinfurt zu gelangen.
Erwähnenswert ist noch, das die 
Verleihung des Felix für unsere Diens-
tags-Arbeitstruppe mit einer Spende 
der Stadt Schweinfurt in Höhe von 
1.000 ¤ verbunden war.
Danach wurden die Zahlen des Jahres 
2013 detailliert vorgestellt.
Zusammen betrugen die Einnahmen 
für den Verein 163.741 ¤, die Aus-
gaben des Vereins 122.400 ¤, die 
der Abteilungen 25.450 ¤ und Darle-
hensrückzahlungen von 3.593 ¤. Der 
Differenzbetrag ist an den Kassenbe-
ständen zu erkennen.

Im Haushaltsplan für 2014 sind Ein- 
bzw. Ausgaben in Höhe von 172.000 
¤ vorgesehen. Die Einnahmen und 
Ausgaben wurden den anwesenden 
Mitgliedern detailliert vorgestellt und 
erläutert. Es gab hierzu keine Rückfra-
gen bzw. Wortmeldungen.

Zu 6.) Bericht der Kassenrevisoren

Die beiden Kassenrevisoren Gisela 
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Gropp und Harald Matiaschek haben 
am 14. März 2014 die Kassenführung 
beim 1. Schatzmeister Dirk Jauchstet-
ter nach den Vorgaben der Finanzord-
nung geprüft. Die Unterlagen waren 
übersichtlich und zeitlich zutreffend 
geordnet. Es wurden keine Beanstan-
dungen festgestellt. Sie empfahlen der 
Versammlung die Entlastung des 1. 
Schatzmeisters. 

Zu 7.) Aussprache zu den Berichten

Hier gab es keine Wortmeldungen.

Zu 8.) Entlastung des Vorstandes

Die Entlastung des Vorstandes über-
nahm der Kassenprüfer Harald Matia-
schek, da keine Wahlen anstanden und 
deshalb kein Wahlvorstand gewählt  
wurde.

 Entlastung 
 1. Vorsitzender  Rainer Zink  
 51 Ja 0 Enth. 0 Nein

 Entlastung
 2. Vorsitzender Michael Böhme 
 51 Ja 0 Enth. 0 Nein

 Entlastung
 1. Schatzmeister Dirk Jauchstetter
 51 Ja 0 Enth. 0 Nein

 Entlastung
 2. Schatzmeister Manfred Ullmer 
 51 Ja 0 Enth. 0 Nein

Zu 9.) Ehrungen

Die Ehrungen wurden durch Michael 
Böhme vorgenommen. Geehrt wurden 
19 Mitglieder für langjährige Mitglied-
schaft. 

 25 Jahre Vereinstreue

 Edeltraud Scheinlein-Plewe
 Manfred Haas
 Andreas Preinesberger

 40 Jahre Vereinstreue

 Helga Hahner
 Antje Mühlbauer
 Helmut Hümmer
 Edgar Bocklet
 Norbert Engel
 Gerald Griebsch
 Rainer Rummert
 Rudolf Spallek
 Hans Weimer

 50 Jahre Vereinstreue

 Renate Haas
 Annerose Meyer
 Emilie Heinrich †
 Gerd Rosentritt
 Dieter Engel

 60 Jahre Vereinstreue

 Günter Hofmann
 Otto Jakob
 Karlheinz Niebel

Alle Anwesenden erhielten eine kleine 
Anerkennung mit Urkunde überreicht.
Ebenso erhielt auch Ulla Rindt eine 
Anerkennung für die sehr lange Mitar-
beit im Turnrat, die nun das Amt an den 
Nachfolger der Abteilung weitergibt.

Zu 10.) Anträge 

Es lagen keine Anträge von Mitgliedern 
vor.
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=X������%HLWUDJVHUK|KXQJ�DE�����

Durch den 1. Schatzmeister Dirk 
Jauchstetter wurden die im Turnrat 
abgesegneten geplanten Beitrags-
erhöhungen wie folgt begründet und 
erläutert.
Seit der letzten Beitragserhöhung im 
Jahr 2008 werden bis zum Wirksam-

werden der Beitragserhöhung im Jahr 
2015 sieben Jahre vergangen sein . Ei-
ne Beitragserhöhung im Rahmen von 
12-15% bewegt sich somit im Rahmen 
GHU�(UK|KXQJ�GHU�,QÁDWLRQVUDWH�

Neben den z.B. jährlich steigenden 
Prämien für Versicherungen sowie 
Anpassung des Erbbauzinses an die 

Ehrungen bei der Mitgliederversammlung
des Turnverein Jahn Schweinfurt
für langjährige Mitgliedschaft

Ehrungen bei der Hauptversammlung.

Hinten von links stehend: Gerd Rosentritt (50), Günter Hofmann (60), Rainer Zink (1.Vorstand), Edgar Bocklet 
(40) Karlheinz Niebel (60), Norbert Engel (40), Rainer Rummert (40), Helmut Hümmer (40), Gerald Griebsch 
(40), Dirk Jauchstetter (1. Schatzmeister), Manfred Haas (25), Michael Böhme (2.Vorstand),

Vorne von links sitzend: Antje Mühlbauer (40), Renate Haas (50) und Ulla Rindt (wurde als langjähriges Turn-
ratsmitglied verabschiedet).

Es fehlen:  Edeltraud Scheinlein-Plewe (25), Andreas Preinesberger (25), Helga Hahner (40), Rudolf Spallek 
(40), Hans Weimer (40), Annerose Meyer (50), Dieter Engel (50) und Otto Jakob (60).
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jährliche Teuerung sind hier vor allem 
die seit dem Jahr 2008 überdurch-
schnittlich gestiegenen Kosten für 
Heizöl sowie Strom und Wasser zu 
nennen. Auch wenn die gegenwärtige 
Entwicklung der Öl- und Strompreise 
zumindest im Jahr 2014 keine Anhe-
bungen der Preisentwicklung erwarten 
lassen, verbleiben die Preise jedoch 
auf einem konstant hohen Niveau.

Die zurückliegenden größeren Bau-
maßnahmen wie z.B. die Komplett-
sanierung des Umkleidegebäudes 
konnten nur durch Sonderprogramme 
wie den 50%-igen Zuschuss der Stadt 
Schweinfurt verwirklicht werden. Mit-
gliederdarlehen halfen bis zur Auszah-
lung des BLSV-Zuschusses. 
Da die laufenden Einnahmen nur zur 
Durchführung kleinerer Maßnahmen 
wie z.B. die Neugestaltung des Hinter-
eingangs der Gaststätte ausreichen , 
soll durch die Beitragserhöhung auch 
eine Rücklage gebildet werden können, 
die größere bzw. unvorhergesehene 
Maßnahmen durchführbar  machen. 
So wird ein Austausch der Fenster im 
Umkleidehaus bzw. der Hausmeister-
wohnung sowie die Neugestaltung des 
oberen Eingangsbereiches mit insge-
samt ca. 25.000 ¤ zu Buche schlagen. 
Ein Kostenvoranschlag hierfür steht 
noch aus. Für das Jahr 2014 ist daher 
nur eine Teildurchführung für ca. 6.000 ¤ 
möglich. 
Auf weitere mögliche Erhaltungs- und 
Investitionskosten für einen längeren 
Zeitraum von 2015-2020 möchte ich 
verweisen: 

Erhaltungskosten:
• Gastwirtschaft, neue Tische,
 Bodenbelag, Gartenbestuhlung
• Betriebsgebäude, Fassade
 streichen, Ballfangnetz

• Sportgelände, Zugangsweg,
 Tiefenlockerung der Haupt- und 
 Nebenfelder mit Nachsaat
�� :DUWXQJVNRVWHQ�7252�5DVHQ�
 mäher, Kühlzelle, Gasherd,

Investitionen:
• Rasenmäher ISEKI  Ersatzbe-
 schaffung
• unterer Eingang Betriebsgebäude
• Fenster Betriebsgebäude (weitere  
� 7HLODEVFKQLWWH���%RGHQGlPPXQJ

Auch bitte ich noch zu bedenken, 
dass eine Förderung durch Integrati-
on durch Sport bzw. durch Stiftungen 
uns bisher erheblich bei der Erfüllung 
XQVHUHU� $XIJDEHQ� JHKROIHQ� KDW�� 2E�
diese Zuschüsse auch in Zukunft noch 
LQ� GHP�0D�H� ÁLH�HQ�� LVW� KHXWH� QRFK�
nicht absehbar. Aus den geschilderten 
Gründen bitte ich die Hauptversamm-
lung um Zustimmung zu der vorge-
schlagenen Beitragserhöhung.

Die neuen Beiträge wurden den anwe-
senden Mitgliedern vorgestellt:

Erwachsene:
 bisher 70,- ¤ neu 90,- ¤

Jugendliche unter 18 Jahren:
 bisher 42,- ¤  neu 48,- ¤

Rentner/ Studenten:
 bisher 48,- ¤ neu 54,- ¤

Familienbeitrag mit Kinder / 
Jugendliche unter 18 Jahren:
 bisher 158,- ¤  neu 180,- ¤

Die neuen Mitgliederbeiträge wurden 
wie nachfolgend durch die Mitglieder-
versammlung genehmigt:
 48 Ja-Stimmen,
 0  Nein-Stimmen,
 3 Enthaltungen
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Zu 12.) Verschiedenes

Es gab hier keine Wortmeldungen.

Der 1. Vorstand bedankte sich bei 
allen Vorstandsmitgliedern, allen Ab-
teilungsleitern, dem Turnrat und allen 
helfenden Mitgliedern für die geleistete 
ehrenamtliche Arbeit.
Michael Böhme bedankte sich im Auf-
trag aller Mitglieder beim 1. Vorstand 
Rainer Zink.
Dieser wünscht allen Teilnehmern 
einen schönen Abend und ein gutes 
Heimkommen und schließt die Ver-
sammlung um 21.44 Uhr.

Anlagen:
Bericht 1. Vorstand
Berichte der einzelnen Abteilungen
Bericht 1. Schatzmeister, mit Kassen-
ständen und Haushaltsplan 2014
Bericht der Kassenrevisoren
Anwesenheitsliste

Protokollführer: 
Franz-Josef Schmitt

Versammlungsleiter:
Rainer Zink

Wir trauern um
Elisabeth Ziegler
†  14. Dezember 2013

Elisabeth Ziegler verließ uns ganz plötzlich und 
das kurz vor ihrem Geburtstag. Sie gestaltete 
noch die Weihnachtsfeier der Turngau-Senioren 
in der Jahn-Gaststätte und das wie immer stim-
mungsvoll.
Mit Elisabeth verliert der TV JAHN, die Turnab-
teilung und darüber hinaus der Turngau nicht nur 
ein verdienstvolles Mitglied, sondern auch eine 
allseits geschätzte Turnfreundin.

Wir trauern um
Emilie Heinrich

†  14. Januar 2014
Auch Emilie Heinrich war eine geschätzte Turnfreundin und das seit bald fünfzig 
Jahren.
Darüber hinaus war sie auch dem Faustball verbunden über ihren lieben Mann 
Emil. Und Fußball gehörte durch ihn auch noch dazu.  So war sie durch Turnen 
und Sport ein halbes Jahrhundert mit dem TV Jahn verbunden.

Gedenken wir beider

Der Tod ist das
Tor zum Licht
am Ende eines
mühsam
gewordenen Weges
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